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dqssusksH aus» 16. npkic 1908.
Berantwortlicher Nedacteurt O. Opitz. � DruckfVerlag und Expeditiont O. Opitz in Namslau

«« Amtiicher Teil.
A. Bekanntmachungen des Landrats

M. 359] Berlin, den 8. April 1908.
ßefanntmacbung.

Für die Wahlen zur einundzwanzigften Legislaturperiode des Hauses der Abgeordneten
habe ich auf Grund der §§ 17 und 28 der Verordnung vom 30. Mai 1849  G»efetz.-Samml.
S. 205! als Wahlterminm

fiir die Wahl der Wahlmännere den 3. Juni d. 38.,
für die Wahl der Abgeordneten: den 16. Juni d. 38.

fest efetzt.g Wo infolge der Einführung von Frist- oder Gruppenwahlen  Art. I §§ 3, 41 des Gesetzes
vom 28. Juni 1906 GesetzxSammb S. 318 ff! die Beendigung der Wahlen an den bezeichneten
Tagen nicht möglich ist, sind die Wahlen der Wahlmänner am 4. und 5. Juni, die Wahlen der
Abgeordneten am 17. Juni fort- und zu Ende zu führen.

Der Minister des Innern. von Moltke
Namslau, den 15. April 1908.

Vorstehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur Kenntnis der Magisträte, Guts-
und Gemeindevorftände des Kreises.

Wegen Aufstellung nnd Auslegung der Urwiihlerlisten ergeht im nächsten Kreisblatte be-
sondere Verfügung.
M 200} Namslau, den 13. April 1908.

Seine Majestät der König haben Allergnädigst geruht, dem Stellmachermeister Johann
Trettau aus Bankwitz das Allgemeine Ghrenzeichen zu verleihen.

2611 Breslau, den 10. April 1908.
Königliche Regierung

Avteiumg tu: Kirchw- mcd schmecken. .
11 I Nr. 882. ·

Jm Anschluß an die von uns und der Königlichen Regierung, Abteilung fiir direkte
Steuern, Domänen und ForsteuA erlassene Rundberfiigung vom 27. März 1908 �- II. I. 429 -
nnd die bezüglich der Abfiihrung der einzubehaltenden Banfondsbeitriige ergangenen Spezialw-
fiigungen weisen wir zur Beseitigung ausgetretener Zweifel die Königlichen Kreiskassen an, jene
Baufondsbeiträge in Vierteljahrsraten im voraus von den gesetzlichen Staatsbeitriigen in Abzug
zu bringen nnd ebenso an die als Sammelstelle bestimmten Kassen abzufiihren.

gez. v. Wallenberg.
An die Königlichen Kreislassen des Bezirks. 

Namslau, den 13. April 1908.
Vorstehende Regierungsberfiigung bringe ich hiermit zur Kenntnis der Skhulvorstiinde des Kreises.

M 262] Namslau, den 11. April 1908.
Die Amtsgeschäfte des Standesamtsbezirls Eclersdorf��Nassadel werden von dem Standes-

beamtenstellvertreter, Wirtschaftsinfpeltor Teller aus Simmelwitz bis auf Weiteres geführt werden.
M253] Namslau, den 9. April 1908.

Dem Vorstand des Frauen-Vinzenz-Vereins in Reichthal ist die Genehmigung erteilt, im
November er. eine öffentliche Verlosung von verschiedenen Gegenständen zum Besten der Armen
zu veranstalten. Es können 1000 Lose zu 25 Pf. innerhalb des Kreises Namslau ausgegeben werden.
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Nainslary den 13. April 1908.

Nachweisung
der bis Ende März 1908 entstandenen Kur: und Verpflegungskosteii für die im Kreiskrankenhause

Namslau und im Krankenhause in Reichthal verpflegten Personen.
A. Kreiskrankenhaus Namölaix

« « e r V e » z e » n Ausgenommen Tage Bek-ä D v f a auf Antrag B e r d f l e g t ä. p�egungß�
E Manne und Stand Wohnort des «! {OffenS« vom bis 4 »« I;
1 Karoline Schar, Arbeiterin Eisdori GemkBorsteher 3/12. 07 14/3. 08 103 41 20
2 Karl Wowra, Arbeiter Städte! Doniinium 4./12. 07 31./3. 08 119 47 60
3 August· Radaiiy Arbeiter Kaulwitz O.-A»rm.-Verb. 27./2. f 15/3. 18 7 20
4 Katharina Vetter, Knechtsfrau Grambfchüb Dominium 21./12. 07 21./3. 92 36 80
5 Anna Schwitallcy Arbeiterin Nassadel _ � 25/1. 31./3. 67 26 80
6 Karl Hartcnaiim Knecbtskind Dt.-Marchwitz O.-Arm.-Bcrb. 2./2. 12./3. 40 16 --�
7 Maria Dombrowka, Arbeiterin Paulsdorf Dominium 5./2. 21/3. 46 18 40
8 obann Pollozeb Rentenempfang Strehlitz III O.-Arm.-Verb. 5./2. 31./3. 56 22 40
9 arl Maschih Vogt · · Sterzendors Dominium 11/2. 8./3. 27 10 80

10 Karl Hartbaley Lohngärtnerkind Lorzendorf ,, 14.-2. 14./3. 30 12 --
11 Anna Biallaä Arbeiterkind Städte-l » 15/2. 8./3. 23 9 20
12 Oskar Standike, Knecht WdwMarchwttz O.-Arm.-Verb. 18/2. 14/3. 26 10 40
13 Paul Wrobel Knechtskind Lorzendorf Dominium 20.-2. 4./3. 14 6 6o
14 August Richlib Knechtskiiid » adt O.-A·rin.-Verb. 24/2. 8./3. 14 5 60
15 Zaikliniie Ptåbonkahxrlxeiterin Zobrzendzizorf r FBVYUUUIH b 24./2. 5./3. 11 *!8 4016 at ar na aac, r e erin er- orwer .- rm.- er .

» Nd.-Wilkau Wilkau 24/2. 3./3. 9 3 so
17 Anna Drewnioh Knechtskind Dt.-Marchwitz O.-Arm.-Verb. 26.-"2. 12./3. 16 6 40
18 Lorenz PaczekÄArbeiter Nassadel Dominiuni 27/2. 17./3. 2g 8 �-�19 Joses Paczeb rbeiier· ,, ,, 27. 2. 17/3. 2 8 �-
20 Karl WrobeL Knechtskind Lorzendorf ,. 28./2. f 1./3. 3 1 20

21. Znna Wzzbelö Fnåchtgkiåiklz d » .. VI. 21/3.  g 2822 auline ro e, ne t in » ,, 28. . 2 ./. 223 Johanna Sloipig,Lohii·gär·tnersfr. Jauchendori ,, 29./2. 2./3. 3 1 20
24 Tat-Jurist? KikijnÄ Tllrbeiterin Fikgielsdorf «,   2g 1:1;25 a a am, r eierin r au ,, . . «, .
26 Tbekla Prodaon, Arbeiterin Giesdorf _ � 4./3. 7./3. 4 . 1 60
27 Maria Kofchig Stellmacherfrau Gr.-Marchwitz ,, 4./3. 14./3. 11 4 40

28 Wilhelm BartlYKTiszbler gckergpdorfll O.-Arm.-Berb. 4/3. 317/3. 2g 1% 2029 Paul Raumes, ne t tre itz » 5. Z. 9. 3. -
30 Agnes Teubern Dienstmädchen D·t.-Marchwitz ,, » 6./3. 17/3. 12 4 80
31 Karl Flack, Schmiedelebrling Giesdorf Dominium 7.-3. 9./3. 3 1 20
32 Karl Bieneb ArbeiM Fåaisisliizitk » 9./3. 31/3. L? 9 2033 Helene Stellmach, agd a a e » 9./3. 12. Z. 1 60

34 zllugustAszoska, Kneäitb _t · gzd.-Marchwitz Sätzen-Werd.   g Z åg35 nna ermann, r eierin ammer om nium . .
36 Maria Samt!, Arbeiterin Sterzendorf » 10/3. 31./3. 22 8 80
37 ranz Sowada, Knecht Butfcbkau » 10/3. 30./3. 21 8 40
38 briftian D1109, Knecht Buchelsdorf · » 12/3. 28/3. 17 6 80
39 Friedrich Pirnke, Orts-armer Wd.-Mar»khwitz Gem.·-Vorst. 13.-3. 31./3. 19 7 60
40 Gottlieb Srocka, Arbeiter» Grambschutz Dommium 13 /3. i· 23.-3. 11 4 40
41 Franz KrowiorschJssohngartner Najfadel » 13/3. 16/3. 4 1 60
42 Pauline Bo1ak, Kindertzflegerin Reichen » 13/3. 31./3. 19 7 60
43 Clara Rzepka Dienftmadchen WdxMarchwib O.-Arii·i.-Verb. 13.-3. 20/3. 8 3 20
44 Bodislaus Skowronnek, Arbeiter Lankau Domininm 16./3. 19./3. 4 1 60
45 Maria Jarsumbeh Ausziiglerin Erdmannsdorf Gem.-Borft. 18/3. 31/3. 14 5 60
46 Anjela Pajak, Arbeiterin Grambichütz · Dominium 19./3. 31/3. 13 5 20
47 Wilhelm Qauiitke Kziecht » Wd.-Marchwitz Gein.-Vorsi. 23/3. 26/3. 4 1 60
48 Emma Woiwode, Dienstmädchen ,, » · 23.-3. 28./3. 6 2 40
49 Jakob Cebulla, Knecht Nassadel Dominium 23/3. 31./3. 9 3 60
50 Marie Vannek, Magd _ D»t.-Marchwitz O.-Ariii.-Verb. 24 /Z. 31/3. 8 3 20
51 August Neiigebauen Lohngartner Giesdorf Dominium 24/3. 31./3. 8 3 20
52 �oief �Ißaßtimiea, Arbeiter Strehlitz I » 26/3. 31./3. 6 2 40
53 Zlisabeth Pvwroznih Arbeiterin Mittel-Wilkau » 27./3. 31./3. 5 2 ��
54 ohanna Wen el, Ortsarme Saabe O.-Arm.-Verb. 28/3. 31/3. 4 1 60
55 ranz Kopka, rbeiter Eckersdorf Dominium 31.-3. 31./3. l -� 40

«! Einschließlich 4,-- Mark Kosten für Beerdigung des Kindes.
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B. Krankenhaus in Reichthab

&#39; Ber- g V l t Ausgenommen Tage.F· « er�, e« «« aufAmmg Verpslegt z pslegungs-
e. staune nnd Stand Wohnort d kvstevG? es � 4045z vom bis »« I z

ä gukiigundtärlikölkeldslkbeiterin Riemberg Dominium 18./2. 2.//3. 14 560
a entin ö ce � n � » 18.-2. 2. 3. 14 5-60

3 Emma abian, Dienstmagd Glausche O.-A·rm.-Verb. 3./3. 6./3. 4 1 60
4 Anna enzel, Magd Belmsdorf Dommmm 2./3. 7./3. 6 240
b Anna Tut-to, Arbeiterssrau Bntschkau ,_� 19./2. 8./3. 19 7f60
6 Karl Baum, Gartenmann Retchthal Magtftrats 25./2. 8./3. 13 5&#39;20
7 Balbina Mierzwiah Dienftmagd Glausche Gem.-Vorst. 2./2. 8./3. 36 14&#39;4O
8 Johann Schajka, Knecht Schmograu Dominium 20/2. 9./3. 19 7 60
9 Pauline Wojtonih Arbeiterin Kaulwitz ,, 2./3. 10./3. 9 3 6010 Johann Wodarzyh Arbeiter Haugendors O5Aå1nl.s-F3erfb. 15,/2. 10./3. 25 10-

n e or
11 Karoline Brix, Wächtersfrau ennersdors Dominium 28./2. 15/3. 17 6 80
12 Jan wer, Arbeiter chmograu » 28./2. 15./3. 17 6 80
13 Johanna Fittich, Arbeiterssrau Herzberg Gem.»-Porst. 17./3. 22/3. 6 240
14 Jan Legon, Arbeiter Schadegur Dommium 23/3. 29/3. 7 280

- 15 JosephaMöller,Lobngärtnersfrati Lorzendors » 15.-Z. 29./3. 15 6 �
16 Auguste Mehlich, Arbeiterm Schadegnr Gem.-Vorst. 24/2. 29./3. 35 14 --
17 Joseph Mikolaj, Kind Kl.-Butschkau DomWallendorf 21./2. 25/3. 38 15 20
18 Wilhelm Sobota, Knecht Kaulwitz Domininm 12/3. 31./3. 20 8 -�

Die vorstehend berechneten Kosten sind »wegen des bevorstehenden Finalabschlusse
bestimmt bis zum 5. n Mts. an die hiesige KreiGKommunalkafse  Kretshaus, Langestr.! ab-
zuführen. Eine besondere Mahnung erfolgt nicht, c3 werden vielmehr die riickständigen Beträgez wstaln g 6 w e i s e b e i g etr i eb c n w e r de n , wodurch den Saumigen nicht unerhebliche Kosten
rnt e en.

M 265] Namslau, den 15. April 1908.
Den Magifträtem Guts- und Gemeindevorftänden des Kreises empfehle ich, sich die. er-

forderlichen Formulare zur Aufstellung der Urwählerliften für die Landtagswahl schon jetzt zu be-
schaffen, damit, wenn demnächst die erforderliche Bekanntmachung wegen Aufstellung der Listen
veröifentlicht werden wird, mit der Aufstellung sofort begonnen werden kann.

Die Formulare werden in der Opitzgichen Buchdruckerei hierfelbft hergestellt und sind dort
tariflich zu haben. Nur die an dieser Stelle hergestellten Formulare sind von den Ortsbehördeit
des Kreises zu verwenden.

Da in der gesetzlichen Vorschrift, daß in die Urwählerliste jeder felbstständige Preuße
aufzunehmen ist, welcher das 24. Lebensjahr vollendet hat und nicht den Vollbesitz der bürgerlichen
Rechte infolge rechtskräftigen richterlichen Erkenntnisses verloren hat, seit 6Monaten seinen Wohn-
fitz oder Aufenthalt in dem Stadt-, Guts: oder Gemeindebezirk hat und nicht aus öffentlichen
Mitteln Armenunterstützung erhält, sich nichts geändert hat, so sind die Ortsbehörden im Stande,
schon jetzt zu berechnen, wie viel Formulare sie benötigen werden.

M 266] » Namslau, den 10. April 1908.
Zum Waifenrat für die Munde! der Stadt Neichthah welche weder der evangelischen noch

der katholischen Konsefsion angehören, ist der Kaufmann Jfidor Dzialoschinski in Reichthal ge-
wählt worden.

M 267l Sliamßlan, den 15. April 1908.
Jnsolge Ausbruchs der Rotlausseuche unter den Schweinebestandem

1. des Stellenbelitzers Jakob Kulla in Droschkam
2. » Waldläufers Mallok in Ferdinandshof  Nassadel!

sind auf Anordnung der zuständigen Ortspolizeibehörden die Gehöfte der vorbezeichneten Per-
sonen gesperrt.

Zuwiderhandlungen gegen diese Sperrmaßregeln werden nach den §§ 66 nnd 67 des
Reichsviehsenchengesetzes mit Geldstrafe bis 150 M. oder mit Haft bestraft, sofern nicht nach den
bestehenden Bestimmungen eine höhere Strafe verwirkt ist.

Der Landen. von Mai-ges.

M 263] �Jiamßlau, den 3. April 1908.
Jch mache hiermit auf meine Kreisblattbelanntmachungen vom 19. März 1907, Kreis-

blatt Seite 172 bis 175 und vom 3. Oktober 1907, Kreisblatt Seite 584 bis 587 betreffend
die gemeinfaßlichen Belehrungen über den Rotlaus, die Schweineseuche und die Schweinepeft
erneut aufmerksam. sz   sz ·



M 309} iltantälaxz, den 7. April 1908.
Zur Rundverfiiguug vom 3. April 1908. J.-Nr. l. 3333/08.

1. Verzogen der Stellmacher Johann Suba nach Ellgutlx
2. Verstorben der Knecht Karl Wächter aus Haugendors
M 270l Namslau, den 10. April 1908.

unter dem Pferdebestande der Vrauereibesitzer Haselbach in Namslau ist die Vrustseuche
ausgebrochen, was ich hierdurch zur öffentlichen Kenntnis bringe.

Der Königliche Landrat und Fiorsitzende des Kreis-Ausschusses.
von ariåes

Dis« Vekanntmachitngken spanderer Behörden,
,,Jn das Genossenschaftsregister ist bei der Genossenschaft ,,Wallendorfer Darlehns-

kassenvereim E. G. m. u. H. in Wallendorf« heute eingetragen worden: An Stelle des
aus dem Vorstande ausscheidenden Stellenbesitzers Franz Skarplik ist das Vorstandsmitglied
Bauergutsbesitzer Franz Pofpiech zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt; an dessen Stelle
und an Stelle des aus dem Vorstande ausscheidenden Gemeindevorstehers Franz Janietz sind
die Bauergutsbesitzer Albert Biniok und Paul Fietzek getreten.

Amtsgericht Namslam 23. März 1908.«

Bekanntmachun ODas Geschäftszimmer des Meldeamts begaben sich seit 9. April er.
Wilhelmftrafze Nr. 19 man. Heinzelmann

Namslau, den 10. April 1908. Königliches Meldeamt Maschke

«« Nichtamtlicher Teil.

--��

Des Charfreitas wegen werden
K« Jnserate   für die nächste
Nummer des Stadtblattes bis

heut mittag 12 Uhr
erbeten.

Die Grpkdilion deg Ylamølaucr Stadllilaltcii

Bilanz deg Ilarlkhiiglkasen3eFe1i337k. m. u. H. zu ilincljelgdorf
Aktiva Passiva

1. Saldo am 31. 12. 07 . . M. 3140,56 1. Einlagen . . . . . . M. 12386,17
2. Darlehne an Mitglieder . . « 25414,05 2. GeschäftsanteilederMitglieder ,, 478,00
3. Geschäftsanteil bei der Ver- 3. Verbandskassenvorschuß . . ,, 17405,17

bandskasse . . . . . . » 2000,00 4. Reservefonds . . . . . » 441,62
4. Wert des Inventars . . . ,, 156,35 .

M. 30710,96 s M. 30710,96
Mitgliederzahl am 31. Dezember 1906: 47. Zugang 1. Abgang 3. Mithin Ende 1907: 45.

Der Vorstand des Buchelsdorfer Darlehnskafsenverecnik
Victor Qualm Franz Quak. Karl Koch. Johann Kroworsch.

Franz Rogoschik.
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Bilanz am 31. Dezember 1907.
M» Aktiva »« « »· Passiva »« « »»
1 Kassenbestand . . . . . 5250 50| 1 Guthaben der Verbandkasse. 20292 37
2 Forderung an Mitglieder in " 2 Guthaben der Interessenten an

laufender Rechnung . . . 2550 Spareinlagen . . . . . 59104 07
3 Geschäftsanteile des Vereins s 3 Geschäftsanteil der Mitglieder 940

bei der Verbandskasse . . 5000, 4 Reservefonds nach der vor-
4 Bei den Mitgliedern noch aus: &#39; jährigen Bilanz . . . . 1420 53

stehende Darlehne . . . 68966 5 An Gewinn pro Geschäftsjahr
5 Mobilien . . . . . . . 135 1907 . . . . . . . 14453

Summa 8190150 Summa | 81901|50
Aufgenontinen 7. Ausgeschiedetr 5. Ntitgliederzahl Ende 1907: 101.

giilchener Darlehnstiasseiklfecein
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Yer Yorsiancx
Gottfried Wenzel. Wilhelm Kucka. Paul Fesseln. Karl Erim.

Johann Schlesinger. August Erste.
O

Holzversteigerung
jsss Kontgliche Oberforsteret Namslau. i:

Bezirk&#39; Breslau
Freitag, den 24. April cr., von vorm. 9 Uhr ab, im Marrkschen Saale »zum

deutschen Kaiser« in Reichthab
A. You« und Yulzholz

Schutzbezirk Schadeguu Ganzes Revier.
Eiche Stück: 41 v., 8 Iv., 2 1I1 Kiefer Stück: 1720 1v., 510 111., 379 11.,
72 1. Fichte Mut; 639 IV., 69 111., 7 11., 4 I. Stets-gen: 46 1., 54 II.
 Darunter aus den Schlägen Jagen 58b und 59 s: 1140 fm �- meist Kiefer -�

von ca. 110jährige1n Nadelholz!. 
B. Yrenubokz

I« Atifang nicht Vor �/211 Uhr vorm.
I. Schadegun Wie oben.

Eiche: 16 rm Scheit. �� Birket 117 rm Scheit, 8 rm KnüppeL ��� Nadelhvlz:
545 rm Scheit, 759 rm KnüppeL 502 rm Stock, 56 Stangenhaufew

Il. Mrotschett Durchsorstung Jagen 165. Eine Partie schwächere Nutzholzstangenhaufen
Varzahlung binnen 14 Tagen-

Nainslau, den 14. April 1908. Der Königliche Oberförstev

Grijkkreg Cltuantum Zjäljrige gjmtcnpflanzensind ä. tausend 2 Niark loco Wald durch Herrn Stadtförster HiBärenFrärisåagkxtaxtakibåutgebetr

 eingetr. Schutzm.! ist ein unübertroffene?» Mittel zur Steigerung der Freßs
lust gesunder Tiere. Eine Beigabe, ins Futter der Schweine gemischt, bewirkt
rasche Gewichtszunahme und schnelle Schlachtreife. Schweine von 400�-500 Psd.

werden in 9-��12 ca. Monaten erreicht. Marke B sseigert den Milchertrag bei Kühen
und Ziegen- Tägliche Kosten ca. l�2 Pfg.
Preis: 1 Probe-Post alet 5 kg kostet franko p. Nachn Mk. 3,50, 1272 kg Mk. 6,��, 25 kg
Mk. 10,�, 50 kg _ E. 17,-, 100 k Mk. 33,-- ab hier. Ferner empfehlen: Marie A.
Poftpaket franco Mk. 2,35, 1279 kg k. 4,-�, 25 kg Mk. 7,50, 50 kg Mk. 14,-, 100 kg
Mk. 25,- ab hier. Markt E: �Bräcipitiertet, citratlöslichey phosphorsaurer Kalt kostet
50 kg Mk. 15,�� , 100 kg Mk. 28,- ab hier.�- �großem gratis und traute. � � zahlreiche znersennuugenl -� i
Knochenmehb und Leimfabrik Brechelshof bei Jener.
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Vanhandwerkeräsnnung zu Revision.
Dienstag, den 2t. April d. Jst. vormittags 9 Uhr findet in Grimnks Bote!

»» Frühjahrsquartal »»
Tagesordnung

I. Aufnahme von Lehrlingen.
2. Freifprechen von Lehrlingen.

 Hierzu sind die abgeschlossenen Lehrverträge beizubringen!
 Hierzu find die Lehrzeugniffe beizubringen!

3. Mitteilungen und Grledigungeti etwaiger Anträge.
Rritfe, Dbetmeifter.

»  e s .   . DÆD «
e Herren-s D - Schuye I Zum bevorstehenden Felle SZIHJT .
« &#39; einpfehle ich mein « ��

großes SchuhwaremLagcr
einer gütigen Beachtung.

B. Sanais, Namslau Miidchew  iYZTZT Autlkeas-Kircktfiruße, neben den annngal. Meile. Schuhe s

Zapchevotkasx I« Alle Sorten T
Es!  ciscrUc Spaten, Stumpf und spie,

X, � sie§  » Wurffchaufelm« �  Dunger- nnd Heugabelm
1 j Bis 

THIS-Is- � « . . - « «   DIE«
� · « -w desit-Original e

Einriclmmgqen zur ·
Mschhdltuny aller wungsmxttel

100000fach bewährt in Familien, Dattel-z,
Hrauäeuhiiuseru 2c. Von epocheiuachender Be-
deutung find

J Werk-Apparate I
Einfachste Handhabung! Verschluß unfehlbar!

�-- Genaueste Gebrauchsanweisung �-
Man verlange Drucksachen u. befichtige ohne

Kaufzwang meine Ausstellung Alleinverkauf bei

Ad. Toebe, Namslau.
Glas» Porzellan u. Steingutlagen

Fernruf 215.

EMehrere hundert Zentner gepreßtes

Gerftew u. Haferftroh
efund u. trafen lauft gegen Netto-Gasse.

reisofferten erbittet 
Nagel, Vreslam

Berlinerplatz 15.

Kartoffeln- u. Rübengabelm
Dachspliessen u. Vorhangschlöfsen
Stall- und Stubenbesem
hölzerne und eiserne Rcchciy

Futterschwingem
Striegeln u. Kardätfchem

Brotfchüfselm
Spreu- u. Kartoffelkiirbh

Maurerpinseh

Holzpantoffelty 
K&#39; verzinkte K

Eimer und Gießkanneu
und sämtliche

K« Sämereien �H
empfiehlt in großer Auswahl

A. Janaszek.
Namslaty Langestn l5 trockener Stall

und Remise bald zu vermieten.



Tiefbewegt durch die Beweise herzlicher Liebe und Verehrung, die
meinem geliebten, unvergesslichen Gatten bei seinem plötzlichen Heim-
gange in so überaus reichem Masse entgegengebracht worden sind, und
die allseitige Teilnahme, die mir in meinem grossen Schmerze so wohl-
getan hat, spreche ich, da es mir nicht möglich, jedem Einzelnen zu danken,
auf diesem Wege meinen tiefempfundenen Dank aus.

Marie Schneider.
geb. Amandi.

Namslau, im April 1908,

Div. Futter- »» LaudarbeitewBrot
Zucker - Ruh en - Samen It? kgzfigskk«s«kxxx»äz Fätxffägäl�saä�äfä�f�:

empfiehlt in bekannter Güte und stehen mit billigster Offerte gern zu Diensten.

Mike-sie« Ist-z»- mag. Gennssenscnaftsmuhle Krenzhurg  |8.
» � « i  EiugroszerPosteu

ersttlassäge
Fabrrader

»; mit Doppelglockeulager zu und! Ukcht e:
°bagemeienen unb nie wiederkehrenden«
Z« Preisen, so lange Abschluß reicht, billiger�.
», wie in jedem Ausverkauf zum Preise von F:

H« 59 Mk. �I
offeriert

Job. Sohczuka,
Schloss er u. Mechaniker, «»

8t°°r°hme5á:énen:|t.éñsEmh8�tdinns� --.

esten
Schleuden

Vienenhonig
«  nie und in Gläsern a�: 75 n. 1.25

Oscar Platze·
Hermann-Drogerie.

Laufdcckeu von 
�u zUIC
IHU

·, _ "läwmwfergqg.«» s; i Onmman it-Oesellscttzu Goln
·« XX FXX XIV215-, zu. 3.-, 3.5%Künstliche Zähne,

 Plombierem Zahnzieheiy Nervtiiten 2c. »-
Oscar Dalibor, Demut.

Naiuslaty Ring 18 l. Eis.

arko Null . . . III�. H. Nr.15
Hatk058tam  m�. Pl. Hit. 4.

Jn Namslau in der Adler-Apotheke
bei Jul. Wzlontek unb

» T�? Ocar Miene. «
i « . .  H&#39; Derzttich empfohkeuxls

Herrschaftliches  Bauhaus «·- W� DW q...
sehr gute Exzistenz ist zum l. Juli d. II. I«  �i
zu betrachten. Nähere Auskunft erteilt werden zu jedem annehmbaren Preise ausverkauft

Hd. Kraemer; Paul Sonnek
Carlsruhe O.S. Schuhmacherutstn Rkichi Cl.



« Frnjnrsssajsnn 49l1.Kinder �

Häubohen .

e·- Sämtliche
in hoeheleganten, garnierten

Damen� und Mädchen-Kisten
vom einfachsten bis zum elegantesten Genre

in hervorragender Auswahl.

Prompte Ausführung von Modernisierungen nach den
neuesten Modellen auch bei mir nicht gekaufter Hüte.

Neuheiten �He

Bitte
beachten
sie meine
Schaufenster.

Sporthüte.

Trau�rhmß stets grosses Lager.

R. Warschauer Neehf.
e Spezialhaus für Damenputz.

KIGISIIGJUIZIIOZ
Gllxslll

UOJIIOBGCI

|Sporthüte.
Der seit 10 Jahren hier eingeführte durch

höchste Ernteerträge vorzüglich bewahrte

»Stern-Marke«
ist wieder eingetroffen und empfehle denselben
zu billigfteii Preisen. Bei Entnahme plombierter
ganzer Sacke gewähre Rabatt.

G. Bruder.

Atelier für künstlichen
Zahnerfatz.

Plomben, Zahnziehein Netvtiiten &c.

Paul Leichnams, Deutisy
N amslau,

Ring« und Andreaskirchfir.-Ecke,
im Hause des Herrn Kaufm. Wziontek.

Hmanggnerfleigcruuxn
Dienstag, den 21. d. Mts., vorm.

11 Uhr, werde ich in Bankwitz
l� Pferd, l alte Britschke
l Fahrrad n. 1 Komode

meiftbietend versteigerm Santmelort der Bieter
im Gafthause bei Ephan

Namslam den 15. April 1908.

Tschäpe. Gerichtsvollziehen

Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und unentgeltlich mit,
was mir von jahrelangen, aualvollen Mauer« n. Ver-
dnnnngsbefchwerden geholfen bat.
L. Basel: Lehrerin. Sachfenhanien b. Frankfurt a. M.

Oliersiirävxchev
i « Kühnel,

Qämmclmiq. 
Kein? Jeilasr.



Beilage zu Nr. 16 des »Ramslauer KIreiSVlatteSR
Donnerstag, den l6. April l908.

- .--

12 Stück: get-tauchte Yahrräder
�pel,
Dür 16019109
Beckmann

«  und andere Marken
�V schon von 20 Mark an. Neue Fahrräder

 mit Doppelglockenlager von 55 Mark
an. - Hämtciche Yeparaturen werden in eigener Werk-
statt unter Garantie ausgeführt.

Franz Thienelq, Rathaus.
Jllustrierte Preislifte gratis und franko

amrg  sse
fabrikat täglich frisch gekostet, kräftig und schönZentner 56 VI» schineckenly versendet in Postkolli v. 9 Pfd. netto

Si« ab   an a Pfd. 60 Pf. franko und zollfrei gegen Nachm
sz-».7;.-::7..s" ..  »» »»   IF» ._ »; ««

Ford. Rahmsto��, Ottenseit��.«hatnburg.

Husten
« We»

«« feine Gesundheit liebt, beseitigt ihn.
52 not. begl. Zeugntss e bezeugen

den hilfebringendenErfolg vong  Kaiser? h
_ is Ytufkclllltllmkllcn ||

un« skzniikgkss seinschuxeckendes Maczkoxtkaku

�w. . »»s»  L« . - ttJttL »; 
. «»

szskzzszrfirniiaus« «,&#39; -  s:-. Kontrolle W« q Aerztlich erprobt und empfohlen gegen
l 
i

»j"k5I1z"5AiiA1ui:iut-t
- «�  «« nsksnknxnsihktzi ·. Kutten,Heiterkeit,Katarrh,Verichlcimuug, 

achenkatarrhe Krampf- u. Keuchhusten
Pskkt 25 Pfg, Doic 50 Pfg.

KaiserMruILEXtratt
| Flasche 90 Pfg.Beides zu haben bei:

Robert steht,
0. Faltln dicht. in Namslau,| Oscar Miene, GermaniasDrogerie, II

in Namslau.

ämnniuldfdzetruiumru
19076 Ernte einvfiehlt

G. Krubor.
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ut i
im Kreise Krenzburxh circa 173 Morgen
einschl. 30 Morgen Wiese, gute Gebäude

e und vollst. Inventar, sofort zu verkaufen. i
Blitz. nach Vereinbarung.

l Dis� an Rieger, Namslau.

tsszzjzjåwski
offeriert in bekannter Güte

diverse

MoseI-� Rhein�� Rot und
ungarweine.

sowie

Portwein, Odems. Ieclejke und
seines.

deutschen und französischen

Sect�
deutschen und französischen

Cognac
sowie

Ulysseus,
echten Jamaika-Rum.

Gleichzeitig empfehle meine kom-
iortabel eingerichteten

i Älllllilllscllill Wlllllsllllllill
einer giitigen Beachtung.

IOOOOO

Größte Auswahl
Oftereieriocn n. Hasen

in Marzipan u. Schokolade

Hasen-Atrappen
einer e. Kost-nein

Gonditoroi.

 Wikiiosiclatklzleptsittttetit der
Auf Wnnsch auch Neues geferti t in

Bnukwitk bei . Wald.

K« Pianos T
werden sauber gestimmt.

Feder, kleinsten.
Langestr 4.

Laelklchrisbkichule
zum Selvlluicterrimt

""&#39;__�:". gesetzlich geschiitzt L�
enthält:

l 4 verschiedene Arten Zahlen,
7 verschiedene Alphabeth

15l der neuesten Plakatvorlagem
positiv und negativ,

in Schwarz, Purpur, Weiß, Rot, Violett,
Blau, Silbergrau und Gold.

I« Preis Mk. 8,60. �u

Laekschrift-Utenfilien.
Unentbehrlich für jeden Lackschreiber

Prima Schreiblach
frei von harzigen Bestandteilen u. FuselöL

in 5 verschiedenen Farbentönen.
ff. Schreibpinfeh

Ratten? u Plakatem Farbtöpfe,
Auswafch thaten, Farben in Toben,

Pr. GummisArabikum

empfiehlt die

Opiifsche Buchöruckerci.
Auch werden Ratschläge zur Erlernung der
Lackschrift im Geschäft bereitwilligst erteilt.

fjcjss

�Heinrich Frevel«im Rathause
empfiehlt seine

.selbst geeösieiein stets fnildian.
Kaffecs

das V« Pfund zu 25, 3o, se,
40 und 45 Pfg.

geneigten Bandiinng.



Berühn�t 
Berühmt
E Berühmt 
erühmt

geleiteten Hl�lstand geworden.

seit 13 lehren in Deutschland als "bestes Waschmittel
geeohl�l�. eine unbedingte Notwendigkeit für den gut.

sonstige Zutaten zu verwenden ��� nach Gebrauchsanweisung.
. zu heben In nrogen-�Kolenlelweren- u. solle-sinnst» wie auch in Apotheken.

Euros von den Fabrikanten L. Iinlos a 60., Köln-Ehrenfeld
. h7.� « ·· - I� .« z�. « III-»! -Z·«&#39;.«sk

Carol: Iehpnnag de;
Leuten«

3
durch

Ilendende Weine, die
es dem Leinen gibt

durch völlige Geruch�
leelgkeit des Leinen:

nach dem Waschen

durch Einigkeit und
[rollezeitersparnin 

beim Waschen

�� Ohne Seife, Soda. oder

wollen

Achten 
marke
�Goldperle� mit den hübschen Beilagen

Sie sein beim Einkauf von VeilchemSeifenpulver
in gedem Pater.

Sie auf den Namen ,,Goldperle« un die Schutz:
Kamiufegen

Treu
bleibt ein jeder Käufer der echten

Steckenpferd - Lilienmilch - Seife
von Bergmann a Co., manchen!

denn die e erzeugt ein zartes reines Gesicht, jugend-
irifches ersieh-u, um? kumuetweiche Haut u. ichiueu
zum. d. Stiick 50 P . ei:

Oscar Tinte.

Fabrikant: Carl Gentner, Göppinzen.

mit Wohnung, für jedes Geschäftn geeignet, billig zu vermieten und
bald oder später zu beziehen.

ie dem Arbeiter Hermatm Schuell zu;
gefügte Beleidigung nehme ich zurück und

Gülchem den 11. April 1908.
Wilhelm Müller.

G. Krubor.

D leiste Abs-me.



iEicltei n» Gesicht
xsnid am K«örsier, Blüten, Mitessen Wimnterlty Nöten,
CI«-onnttersnrossein Hantjuckein Furnnkeh Hitutgeschwüre te»
wer daran leidet, gebrauche Zuckcws PateutsMedizinals
VII-risse, T. R. P» iisxztliill cnitdflililen und tausendfach be-
gut. �Brciö 5095m.  kleiuc Tit-Kling, 15°/oig! und
.. . 1,50  grosZeA3ackutig,35",««ig, non stiirkster Wirkung!

sluncleeharexrfolgezumal bei gleichzeitiger Anwendung non Z1tckg9Y-CrSnte,
den! herrlichsten und einzigartigsteii aller tpautcråmesc Preis
im. 2,--, Probetnbe 75 Pfg» sowie der nach dem gleichen
�Salon lacrncftelltemt, wnnberbnr mild wirkeuden MILLL
Seife, Preis 50Psg  Heine Glebraudyölwachxxxg! un Nil. 1,56
tgrosxc Mk«schenlisiicknngB werden zahlreich berichtet. Jeder,
du«» lächelt vergeblich hoffte, mache einen Versuch. Für die
Hin« ssnint der Kinder verniendet die denkende Mutter
Fliitun:oor-Kitidcr-Seife, T. R. P., Preis 50 Pfg., und
g!ituntoutsstitidcrckkråiiien Preis; 40 Pfg» Doppeldose
 « Pfg» Dis-k- Edelsttx Beste und Neinste fiir die kindliche Haut«
Iixcslsetstill zu haben. As« nicht, direkter Versand durch
II. Zucker C: Co» Berlin, Potsdamerstr. 73. «!

Jn Nantslalt echt bei
Oscar Stiege, Drogerie

Die durch das Jnserat in Nr. 9
d. Pl. meiner Frau Anna zuge-
fügte Beleidigung nehme ich zu-
rück und leiste Abbitte.

Einen Schtniedelehrling
zum sofortigen Antritt sucht

Pominium Sterzendort.

gin Knabe,
der Lust hat Sattler und Tapezierer zu

Josef Sohlesinger,
Bauergntsbesitzey Proschau.

werden, kann bald oder später in Lehre treten
M B. Maluehe.

Ein Arbeiter
zum baldigen Antritt, wird gesucht.

W. Spatlich,
Branereibefitzer

Suche zum baldigen Antritt Hauch-älter,
2 Kellney Burschen, Köchin, Stubew u.
Welten-Mädchen, Vögte, Knechte und
Mägde bei hohem Lohn.

Th. Stannek, Stellenbemnittler.

llnm. Eis�nrf
sucht zum baldigen Antritt bei hohem Lohn ein

Æau8mäckeiten.
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� Vom l. April d. Zs an wird bei der König-
lichen Eisenbahndirektion erlin je ein gemeinsamer
Taris- und Berkehrsanzeiger der preußisch-hessischeii
Staatscisenbabnverwaltung sowohl für den Personen-
genau: und Expreßgutvertehr mit den diese Verkehre
betreffenden Nachrichten, wie für den Ginev- und Tier-
verlehr herausgegeben. Letzterer wird außer der An-
kündigung des Erscheinens von Tarifheften und ihrer
Nachträge alle Bekanntmachungen enthalten.

1. über zwischenzeitlich bis zum Erscheinen eines neuen
Tariss oder Nachtrag? im Verfügungs-Wege ergebende
Tarifmaßnahmen aller Art wie

Einführung neuer Tarise
Aenderung bestehender Frachtsätze und ihre Er-
gänzung durch Einbeziebiittg neuer Stationen,
Aenderung und Ergänzung der Anwendungs-
bedingungen eines Tariis,
Aenderung und Ergänzung der Warenverzeichnisse
zu den Tarifen

und zwar mit ihrem vollständigen Jnhalt,»tarif-
und vollzugsreiß ferner

2. sontige Verkehrsangelegenheiten wie
Eröfsnung und Schließting von Strecken und
Stationem
Aenderung von Stationsnamen,
Aenderung und Ecveiterung der Absertiguugsbe-
sugnisse, auch vorrübergehende
Zrachtvergiinstigungen für Ansstellungen

erkehrsstörungem
Verkehrspolizeiliche Anordnungen.

Die beiden Anzeiger erscheinen wöchentlich 2inal
am Montag und Donnerstag in: Verlage von Julius
Springer in Berlin und können durch die Post gegen
einen Abonnementspreis von je 6 Mark erstmalig für
die Zeit bis Ende d. Js. und danach zu demselben
Preis für jedes Kalenderjahr bezogen werden.

� Ehampignonzucht im Freien. Bisher wurde
die Champignonzucht nur in geschlossenen Räumen be-
trieben. Jm Freien gab es gelegentlich Champignons
wildwachsend aber eine eigentliche Zucht im Freien
fand nirgends statt. Einem alten, ersahrenen Cham-
pignonziichter in Braunschweig J. Perremans ist es
nun gelungen ein Verfahren zu finden, bei dem die
Zucht auch im ieien möglich ist. Es werden im Sommer,
Ende Juni, Anfang Juli, lange Erdhiigel aufgeworfen ;
daran wird vorbereiteter Dünger gepackt. Dieser Dünger
wird mit Brut gespickt und mit einer dicken Schicht
Erde bedeckt. Die Pilze entwickeln fich dann massen-
haft in der Erde; es muß daraus geachtet werden, wenn
die Erde platt, da es dann Zeit ist, die Pilze zu ernten.
Eine genaue Kulturangabe aus der Feder von J. Perrei
mans enthält der praktische Ratgeber im Obst- und
Gartenbaw Die sichsiir Champignonzucht im Freien
interessieren, sollten stch diesen Bericht vom Geschästsisimsist des praktischen Ratgebers in Frankfurt a« O. senden
a en.

Kirchliche Nachrichtetn
Am heiligen Osterfeste den 19. April predigen:
Vorm. 7 Uhr Pastor Fuhrmann.
Vorm. 9% Uhr Pastor Melz.
Ruhm. 2 Uhr Pastor Rotz.
Am 2. heil. Ostertag den 20. April.
Vorm. 7 Uhr Pastor Fu rmann.
Vorm. 9V: Uhr Pastor oh.
Nachm 5 Uhr Pastor Netz.
kollekte für den Centralausschuß für die Innere

Mission der deutschen evangl. Kirche.
Freitag. den 24. April vorm. 9 Uhr Beichte und

heil. Abendmahl Pastor Ruh.
Amtstvoche von Sonntag, d. 19. April ab Pastor Mel-«.

H-

Lutherischer Gottesdieuft den 2. Osterseiertag
nacht-i. 2 Uhr Pastor Kluge.




